
Allensbach am Bodensee, Anfang November 2007. -  Sicherheitsbedenken waren im-

mer mit dabei. Schon vor Jahren, als nur wenige aus der Bevölkerung einen Internetan-

schluss hatten, befürchteten viele Menschen, dass im Netz persönliche Daten ganz un-

geschützt sind. Heute ahnt das mehr als jeder Zweite (54 Prozent). 48 Prozent befürch-

ten inzwischen auch, dass der Staat die Bürger im Bereich von Computer und Tele-

kommunikation immer stärker überwachen wird. Die Diskussionen innerhalb der Poli-

tik zum Thema "Hausdurchsuchung" im Computer sorgen dafür, dass immer mehr

Netznutzer das Gefühl entwickeln, der Staat wolle ihnen am Computer über die Schul-

ter schauen. 

Belege an
INSTITUT FÜR DEMOSKOPIE ALLENSBACH, 78472 Allensbach am Bodensee

SICHERHEIT IM NETZ?

Mehr Internetaktivität trotz wachsender Bedenken 
zur Datensicherheit

2007 / Nr. 17

www.ifd-allensbach.de
Porträt des Instituts - Leistungsspektrum - Aktuelle Studien

allensbacher berichte
Institut

für Demoskopie

Allensbach



- 2 -

Zugleich gibt es in der Bevölkerung auch zahlreiche Bedenken, dass die Unternehmen,

mit denen man z.B. bei der Produktrecherche im Internet in Kontakt kommt, persönli-

che Daten missbrauchen könnten. 61 Prozent denken dabei daran, dass sie hinterher

von dem Unternehmen mit Werbung überflutet werden könnten, oder gar, dass solche

Daten an andere weitergegeben werden (48 Prozent). Etwa jeder Dritte (31 Prozent) hat

auf Grund solcher Bedenken auch schon einmal darauf verzichtet, im Internet eine Be-

stellung aufzugeben.

Deutsche Bevölkerung, 14-64 Jahre
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Sicherheit im Internet

QUELLE: Allensbacher Archiv, Allensbacher Computer- und Technik-Analysen (ACTA)

Online-Nutzer

"Ich befürchte, dass per-
sönliche Daten im Netz
nicht geschützt sind"

"Ich befürchte, dass der Staat
die Bürger im Bereich Computer
und Telekommunikation immer
stärker überwachen wird"
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Sorgen über Datenschutz bei Unternehmen

  QUELLE: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 10011, September 2007

Deutsche Bevölkerung ab 16 Jahre
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Ich befürchte, dass

Unternehmen meine
Daten nutzen, um mir
Werbung zuzusenden

Ich habe Angst, dass
meine Daten missbraucht

werden

Ich befürchte, dass
Unternehmen, bei denen
ich etwas bestellt habe,
meine Daten an andere

weitergeben

Ich gebe meine
persönlichen Daten nur
an Unternehmen weiter,
bei denen ich mir sicher

bin, dass meine Daten
nicht missbraucht

werden
Ich habe schon häufiger

darauf verzichtet, im
Internet etwas zu

bestellen, weil ich meine
Daten nicht preisgeben

wollte

Ich halte es für
unbedenklich, im Internet

meine persönlichen
Daten anzugeben, mich

stört das nicht

in Prozent
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Trotz des Gefühls einer mangelnden Datensicherheit hat die Mehrheit der Bevölkerung

das Internet in den letzten Jahren Schritt für Schritt in den Alltag integriert. 72 Prozent

der Bevölkerung zwischen 14 und 64 Jahren verfügen inzwischen über einen Online-

Anschluss, und auch die Zahl derjenigen, die im Internet einkaufen oder Bestellungen

machen, ist vom Beginn des Jahrzehnts bis heute von 10 Prozent auf 59 Prozent ge-

wachsen.

Dass der Kreis der Bevölkerung, der die Möglichkeiten des Homebanking nutzt, lang-

samer wächst als der Kreis der allgemeinen Onlinekäufer, hat offenbar weniger mit den

Bedenken zur Datensicherheit im Netz zu tun, als vielmehr damit, dass sich Homeban-

king bislang vor allem in höheren Einkommensschichten durchgesetzt hat. 

QUELLE: Allensbacher Archiv, Allensbacher Computer-und Technik-Analysen (ACTA)

Onlinekäufer, Online-Banking
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Online-Banking
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QUELLE: Allensbacher Archiv, Allensbacher Computer- und Technik-Analyse (ACTA 2007)

Bevölkerung, 14-64 Jahre
in Prozent

Einkommensgruppen 
(Hauptverdiener-Nettoeinkommen in Euro)

TECHNISCHE DATEN FÜR DIE REDAKTION

ACTA 2007, Allensbacher Computer- und Technik-Analyse

Anzahl der Befragten: 10.369

Repräsentanz: Gesamtdeutschland,
Bevölkerung zwischen 14 und 64 Jahren

 
Zeitraum der Befragung: Januar bis August 2007


